
         

 

 

Frankfurt, 14.01.2021 

Hoffnung haben ist Arbeit für die Zukunft.  (Friedrich Naumann, 1860 -

1919, deutscher Politiker, Gemeindepfarrer)  
 

Sehr geehrte Mitglieder des IHS Kreisverbands Frankfurt, 

ein intensives Jahr 2020 liegt hinter uns – mit völlig neuen Herausforderungen, die es 

von uns als Schulleitungen zu bewältigen galt. Wir danken Ihnen an dieser Stelle für 

die zuverlässigen Rückmeldungen, die Sie uns zu den Anfragen des Landesvorstandes 

stets übermittelt haben. Damit haben Sie den Frankfurter Schulleitungen in Hessen 

eine Stimme gegeben.  

Deshalb freuen wir uns auch, dass die meisten Kolleg*innen, die uns im letzten Jahr in 

den wohlverdienten Ruhestand verlassen haben, dem IHS KV Frankfurt auch 

weiterhin treu geblieben sind. DANKE!  

Wir freuen uns auch über neue Mitglieder, die durch Wechsel aus einem anderen KV 

nach Frankfurt oder durch erfolgreiche Werbung von Mitgliedern, unseren Verband 

stärken. HERZLICH WILLKOMMEN. 

Das Jahr 2021 liegt noch vor uns – und bereits mit dem Schulstart nach den 

Weihnachtsferien wird klar, wir werden noch einige Monate gemeinsam mit unseren 

Kollegien sehr flexibel auf die Anforderungen reagieren müssen.   

Für das neue Jahr 2021 wünschen wir Ihnen im Namen des gesamten IHS KV-FFM-

Vorstands alles Gute, das nötige Durchhaltevermögen, Humor und Gelassenheit 

und vor allem viel Gesundheit! 

Anfang Dezember 2020 tagte das neu gewählte Vorstandsteam erstmals – und wir 

haben uns für das neue Jahr einiges vorgenommen – mit der Hoffnung, auch in 

Zukunft die Arbeit der Schulleitungen Frankfurts gut zu unterstützen. 

Nachdem wir bereits zum zweiten Mal ein Gespräch mit der Amtsleiterin des 

Staatlichen Schulamtes geführt haben (Protokoll im Anhang), wollen wir den IHS KV 

Frankfurt als Vertreter der Frankfurter Schulleitungen bei der Bildungsdezernentin, 

Frau Weber, beim Dezernenten für Bau und Immobilien, Herrn Schneider und beim 

Planungsdezernenten, Herrn Josef vorstellen und unsere Anliegen zu Gehör 

bringen. 



➔ Deshalb unsere erste herzliche Bitte an Sie: Schreiben Sie uns, welche 

drängenden Fragen Sie uns für diese Gespräche mitgeben! Was brennt Ihnen 

unter den Nägeln? Was treibt Sie um, wenn Sie an diese Dezernate und Ihre 

Vertreter*in denken?  

Des Weiteren wurde auf der letzten Mitgliederversammlung angeregt, dass auch der 

Frankfurter Kreisverband bei der Landesdelegiertenversammlung Anträge stellen 

sollte.  

Anträge – zu den verschiedensten Bereichen des Schulleitungshandelns – von der 

dringend benötigten Verwaltungskraft bis hin zur Digitalisierung - müssen gut 

nachvollziehbar und begründet sein, um von den Landesdelegierten mehrheitlich 

angenommen zu werden.  

Anträge, die bei dieser Versammlung, angenommen werden, prägen anschließend die 

Arbeit des Landesvorstandes – auch z.B. gegenüber dem Hessischen 

Kultusministerium. 

➔ Dies ist unsere zweite Bitte:  Welches Ihrer Themen sollte über das 

Antragsverfahren zu einem Thema für ganz Hessen werden? Schreiben Sie 

uns! Als Hilfestellung, wie ein Antrag formuliert sein sollte, fügen wir 

erfolgreiche Anträge der letzten Jahre als Beispiel bei.  

Und eine kleine wichtige Randbemerkung zum Schluss: 

Wir haben derzeit 50 Mitglieder, die 48 Frankfurter Schulen vertreten.  

Je mehr wir sind, umso mehr fallen wir „ins Gewicht“.  (Selbstverständlich fällt im 

Nebensatz bei Gesprächspartnern der Satz: Wie viele Schulen sind in ihrem Verband 

vertreten?)  Bitte werben Sie für den IHS KV Frankfurt: Werben Sie – so vorhanden – in 

Ihrem Schulleitungsteam! Sprechen Sie in Ihrem jeweiligen Schulleitungsnetzwerk – 

oder einfach nur mit der Schule in Ihrer Nachbarschaft - über den IHS KV Frankfurt.  

Mit diesen Bitten an Sie und der Hoffnung, dass Sie die Zukunft des KV Frankfurt 

mitgestalten, verbleiben wir mit besten Grüßen 

 

 



 


